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Sä] bin ber Düfteier Snjreier,

©in glübenber Patriot,
©er ben îSanh nod) tjoffet ju ftnben

Äus unfrer tOerf/tdierungsnot.

©te Deoffe unferes tOolke»

fleifjt immer nodj hurf unb gut",
Jflor einem foi ttjen ffiefelje

üflürb' Seber riehen ben £jut.

die Steuerb etjörbe »ermatte

So roären bte fiofien gering,
Das ging bem oerfiänbigen tSürger

©ar fpteienb teittjt in ben ©ring

TSjST

Baukredit Ueberschritt.
Die Berner haben unbestritten
Den Kornhaus-Umbau wohl gelitten,
Und auch nach alter Väter Sitten
Sich flott bewiesen mit Krediten.
Doch heute liest man streng Leviten :

Kredite wurden überschritten,
Zweihundei'ttausend sind entglitten,
Vielleicht es kömmt sogar zum Dritten.
Wir sprachen nicht von Jesuiten,
Viel weniger noch von Banditen,
Allein, wird weiter so geschnitten,
Wird zum Konkurse bald geritten
Mit Peitschenknall und Ross und Schlitten.
Dann sind wir arm gleich Eremiten,
Verfallen listigen Semiten
Und schlauen Diamanten-Britten,
Da müssen wir doch ernstlich bitten
Den Geldsack endlich y.u verkitten.

Staufyerbenoieb,.
Der fjütafepp oon ber Jreitobelalm, betn 3U feiner fdjutsbefofjtenen fjerbe

audj eine Ansah! Kühe ans einer ITiildjfiuratiftalt ber nahen Stabt jugeteilt
roorben roaren, roeil fte angefangen hotten, oom immerroätjrenben Aufenthalt in

bnntpfiger Stabt- unb Staltluft tuberfulös 3U roerben, madjte feinem geredjten

Aerger über biefes nnoernünftige Stabtcieb, bas burdjaus ftdj nidjt auf ber

freien Alm halten laffen, fonbern immer roieber in feine muffige Sdjitrjbütte

jitrürf" roollte, enblidj in bem ben Uagel auf bett Kopf tteffenben Jludj £uft:
fjitnmelnrusitürfen tjat man ba feine djriftlidje ZTotl Sabra bös oerruefte

Stabtoietj is bodj grab' oerbohrt roie feine Stabttjerrfdjaften", bie, roo fie fdjon

oom tage- unb roodjettlangen Stubentjocfen bie Sdjroinbfudjt" g'nriegt haben, ftdj

oodj nodj an bem bisdjen Sonntag Ijerbenroeis in bie Kneipen* 3'fammfdjidjten

unb jaffen ober Flatfdjen unb Staub freffen" a überfdjnappts Hinboietj finb's

atla umananbl" J>er Stter »on iW.

Stanislaus an £abtslaus.

Mong söher fr ehr!
A doux Seignôr, du Donner! auph eibfdj: Aehre, roem Aehre gebiert 1

Hetjfpäcf b'roor, fo roerben3 roott bie Drefpurger les citoyens lipres geh-

tadjb hapen, als \ augläntifdjer Abbé ('liante tag Dreipurger Surgerrädjb pei

ihnen ferlangb tjott. Si msen im atlfotj tag Dürlein auph roo itt3 Ejeiligbumm

tang lo sang Du <Er' oüerb Ainen Abbé Changté gönnen roîtjr fdohn
praudjen, roänn fdjohn bie 3empfer los Sdjnärooa fidj faing Xang fer-

päben hapen." So bapen Sie ja audj ITtidj sum Aeljrenmibgliet épi avec

mangber ihres (Sanbons gerne roail idj audj \e gntjbe Sdjbimme bop. 2Iper

brostem idj ein gutjber Senger pin bon Jean Theer pin tdj todj uidjt
Jürft Anbfen roiä bbär fromme Pbytong, ter im (ganbon Vreipufg auf ben

lebfdjten Sunubadj Bur dimangsch basse tag tlanbfen erloupt bot. Hoten-

beni, nur roenn tag Derfidjerigungsres ahngenohmen roorten roere. JDie leidjb

hebe aper fo ein jungs £iäpesbärlein un chère omson tapei umoallen

unso fdjohn am erfdjben Dagh bie UmfaltDerfidjeriguttg in ahns1 Srudj nähmen

gönnen. (Es igt atjtfo gub abgloffen n ti Dänbfer unb 4 's £ant, roomib idj fer-

pleip» b\ Stanislaus.

3ntere[fante Dergletdjung.
Spüfilirncbt : 3a, ja, b's Sdjroiserooldj het aber roieber emal roüft oer-

roorfe, u b'3hr Bure beit b's JJteifte bersue bytrage. IDas feitifdj Du peter,

roenn Dir bä IDinter bie meifte no Dyne dtjüene au oermorfe hätte? Da djön-

tefte be djunt fo grog ttjue i ber Cbäferei."

/tüfjpeter : £os Huebi, bas oerfleift Du nit, als Jabrifler. IDenn e clhue

oerroirft, fo ift bas allerbings e Sdjabe, aber lang ttit fo ne groge, roie roenn

fte überdjalberet u be no gar usbrüeft; bas ift be bös papier."
5püljtirttcbi : Du roirft bodj aber nit öppe bermit roette fäge : bie Sdjöpfer

00 bem Kranfe-n- unb Unfjli-Derftdjerungsg'fet; beige-n- überdjalberet nnb

usbrüeft?"
<£ül)pder: Däidj roas be roitt. fjodjbrncf ift roenigftens g'nueg oor-

battbe gfy. -y-

§tr>ä (Sfäkji.
3ä, roie's bem Pfarrer ufä rönnt,

8ym prebigen unb brädjtä,
©nb öb is nöb no beffer djönnt,
Seb ttjät fte benn no pfädjte.

Denn ttjät- i halt am Chöldjefeft
AU Sönber fufer börftä ;

So djämit b'IDyber gift roas tjejî
Ulit Specf onb OZfjäs onb IDörftä.

(Ein Unerfättlidjer. -40°^~

Crotjbem J>ofy\ Still fdjon fo viel »erfdjlitcft Ijat, tft er beffen

ttngcadjtet immer nodj bungrig. (Segcntoärtig falast er tu

Sübafrifa brauf tos, roie roenn er fett otersebn ölagen nidjts roarmes

merjr im Uîagen geljabt Ijätte. Uub roenn er einft Craitsoaal nadj

tüdjtigem HTuubocrbreunen glücflidj oerfdjlucft Ijat, fo toirb er faum

nodj fatt fein unb ftdj nadj einem neuen Stffeit umfeljett. s matjnt

midj biefes an ein Stücflein aus ber guten alten <geit, ba im lieben

Seruerlanbe nodj bte alten, gnäbtgen fjerren patrt3ter regierten, Da

Ijätte einmal ber 3u"fer Ccmboogt 3U Cradjfetroalb im (Emmenthal,

meldjer nebenbei audj Canbroirtfdjaft betrieb, ein grofjes getttäftetes

Kalb, auf bem er Ijofje Stücfe fjielt unb ftol3 barauf mar, ba es

roirflidj feinesgleidjen im Canbe fudjte uttb nidjt fanb. Diefes rare
Stücf" seigre er einmal einem Sauer aus feinem (Dberamte, roeldjem

basfelbe ebenfalls fefjr rooljl gefiel. Dodj erftaunte ber gnäbige

3unfer Canboogt ntdjt roettig, als ttjm ber Sauer bemerfte, es fei

ein CTTann in feinem Amtsbesirfe, ber biefen feinen oterbeinigen «Liebling

in einer etndgen IHfttjljeit oer3ebren roürbe. Ungläubig fdjüttelte

ber geftrenge fjerr ben Kopf uttb lachte baju, bafj ttjm ber Saudj
roacfelte. va jebodj ber Sauer allen <2rnftes auf feiner Ausfrage

beljarrte, fo ging er enblidj eine IDefte ein, batjingeljenb, bafj er

bas gemäßere Kalb 511 einem Sdjmaufe tjergebe unb feine Entfcfjäbi-

gütig bafür forbern roolle, roenn es bem oorgeblicben Dielfratj
gelinge, basfelbe in einer einigen Utatjlsett 31t betoättigen. Sei einem

allfälltgen unb fetjr roaljrfdjetnlidjeu Haßlingen aber folle ber Sauer
bem Canboogt bas Kalb besagten unb stoar teuer genug.

Am feftgefetjtcit Cage erfdjiett beim audj ber (Seroaltseffer,
genannt Cutfdjlibadj" im be3eidjneten U^irrstjaufe, roo bie Cetftttng

oor ftdj gefjen follte. Das gcfdjladjtetc Kalb rourbe, als fogenauu-
tes Doreffen" subereitet, fofort aufgetragen. i£s roar eine £uft unb
ein ö3rauen 3ugletdj, susufeljen, rote bte großen Portionen eine nadj
ber anbern burdj ben gierigen Kraterfdjlunb in ben bobenlofen
HTagen lünunter roaubertert. Als bte Ietjte Sdjüffel auf bem (Ttfdje

ftanb, meinte unfer fjelb etroas mürrtfdj : 3 fjätt' jtj be afange
neue g'nue bere bonners (S'fdjlübers, roenn i no es Cbalb freffe foll!"

Der Canboogt Ijätte natürlidj bie VOetie unb bas Kalb oer-
loren, benn aus beu ausgefprodjeuen IDorten bes tTtttfcblitjadj"
müfjte ja gefdjloffen roerben, bafj er auf bas Doreffeu" Ijitt erft

nodj bte rechte HTablsctt erroartete.

3oIjn Sull Ijätte toabrfdjetnltdj audj balb (S'fcblüber" genug,
allein es toirb tbut nodj mandje Sdjüffel aufgetragen roerben, beoor

er bas gemäftere tEransoaalfälbletit oollftänbig bemeiftert bat.
UT 11 tj l i-

Ich din der Düfteier Schreier,

Cin glühender Patriot,
Der den Rank noch Hosset zu finden

Aus uns'rer Verstcherungsnot.

Die Devife unseres Volkes

Heißt immer noch kurz und gut".
Vor einem solchen Gesetze

Würd' Jeder ziehen den Hut.

Me Steuerbehörde verwalte

So wären die Kosten gering,
Das ging dem verständigen fiZürger

Gar spielend leicht in den Wring!

^ '

Laràeâit I^edersckritt.
Die Lsrner linden unbestritten
Den Xoruitaus-iIiubnu wobl gelitten,
tlrui aucli nnâ alter Väter bitten
Lieb kott bewiesen mit, Xroditsn.
voeb trente liest man streng I.evitsn :

Kredite wuicleu üliersebrittsn,
^weibitrnlsi^taussnil sincl entglitten,
Visllsieltt es Icömmt sogai' /.um Dritten.
>Vir spravken niebt von .lesuiten.
Viel weniger noeb von Laiuliten,
.Allein, vvircl weiter so geseknitten,
Wirà i!nm Ronkiirse balcl geritten
I^Iit poitsetisnlino.il uncl lìoss uncl Keblitts».
Dann sincl wir arm glsieb Eremiten,
Verfallen listigen Ksmitsn
Uncl seblauen Dinmanten-Lrittsn,

>u nni^scii ^vir >icu >> ,^n^llieb bitten
I >cn <!sl(!^uck cndlicl» verkitten.

^tallherdenvieh.
Der Hütasepp von der Freitobelalm, dem zu seiner schutzbefohlenen Herde

auch eine Anzahl Kühe ans einer Milchkuranstalt der nahen Stadt zugeteilt

worden waren, weil sie angefangen hatten, vom immerwährenden Aufenthalt in

dumpfiger Stadt- und Stallluft tuberkulös zu werden, machte seinem gerechten

Aerger über dieses unvernünftige Stadtvieh, das durchaus sich nicht auf der

freien Alm halten lassen, sondern immer wieder in seine muffige Schutzhütte

zurück" wollte, endlich in dem den Nagel auf de» Kopf treffenden Fluch Luft:
Himmelkruzitürken hat man da seine christliche Not! Sakra dös verruckte

Stadtoieh is doch grad' verbohrt wie seine Stadtherrschaften", die, wo sie schon

vom tage- und wochenlangen Stubenhocken die Schwindsucht" g'kriegt haben, sich

ooch noch an dem bischen Sonntag herdenweis in die Kneipen" z'saminschichten

und jassen oder klatschen und Staub fressen" a überschnappt? Rindvieh sind's

alla umanandl" Aer Stier von Mi.

Stanislaus an Ladislaus.

Nong s6ber frebr!
doux Leigno'r, clu voniici! auph Teidsch: Aehre, wem Aehre gebiert!

Rehspäck d'rvor, so werden; woll die vreipurger los citoyen l>^>rc^ geh-

tachd Haxen, alz ^ außläntischer ^bl,^ l'bantü taß vreipurger Burgerrächd pei

ihnen serlangd hott. Si M8en im allsoh taß Dürlein auph wo inz Heiligdumm

tang lo 5uug Du Lr' vüerdl Ainen .Xl»>»> « ium^l>'> gönnen wihr sctohn

prauchen, wänn schohn die Jempfer les Schnäwoa sich saing Xung fer-

päden hapen." So hapen Sie ja auch Mich zum Aehrenmidgliet >^>i uvcc.

mangbsi' ihrez Gandonz gern« wail ich auch i.e guhde Schdimme Hop. Aper

droztem ich ein guhder Senger pin bon ^lean t'Ileei' pin ich toch nicht

Fürst Andsen wiä dhär fromme I'bvtong, ter im Gandon X'ieipnig auf den

ledschten Sunndach tZni' climaugseb basxb> taß Tandsen erloupt Hot. Noten-

beni, nnr wenn taß versicherigungsrez ahngenohmen Worten were. Wie leichd

Hede aper so ein jungs Liäpesbärlein nu clu'i'o oni^on tape! umvallen

unzo schohn am erschden Dagh die Umfalloerstcherigung in ahns" Bruch nähmen

gönnen. Es ißt ahlso gud abgloffen H ti Dändser und -t 's kaut, womid ich

ferpleip» dl Stanislaus^

Interessante Vergleichung.
Spühlirnedi : Ja, ja, d's Schwizervolch het aber wieder emal wüst

verworfe, u d'Jhr Bure heit d's Meiste derzue bytrage. Was seitisch Du Peter,

wenn Dir dä Winter die meiste vo Dyne Lhüene au verworfe hätte? Da chön-

teste de chum so groß thue i der Lhäserei."

Kühpeter: Los Ruedi, das versteift Du nit, als Fabrikler. Wenn e Lhue

verwirst, so ist das allerdings e Schade, aber lang nit so ne große, wie wenn

sie überchalberet u de no gar usdrückt; das ist de bös Papier."

Spühliruedi : Du wirft doch aber nit öppe dermit welle säge : die Schöpfer

vo dem Rranke-n- und Unfall-Versicherungsg'setz heige-n- überchalberet nnd

usdrückt?"
Kühpeter: Däich was de witt. Hochdruck ist wenigstens g'nueg vor-

Hände gsy. -v-

Zwä Gsätzli.
Jä, wie's dem Pfarrer usä rönnt,

Bym Predigen und brächtä,

Bnd öb !s nöd no besser chönnt,

Seb thät sie denn no pfächte.

Denn thät-i halt am Lhölchefest

All Sönder sufer börstä ;

So chämit d'Wyber gift was hest

Mit Speck ond Lhäs ond Wörstä.

Gin Unersättlicher. 4>^
Trotzdem ^Zohn Bull schou so viel verschluckt hat, ist er dessen

ungeachtet immer noch hungrig. Gegenwärtig kalazt er in

Südafrika drauf los, wie wenn er seit vierzehn Tagen nichts warmes

mehr im Magen gehabt hätte. Und wenn er einst Transvaal nach

tüchtigem Mundverbrennen glücklich verschluckt hat, so wird er kaum

noch satt seiu und sich nach cinem neuen Bissen umsehen. Ls mahnt

mich dieses ail ein Stücklein aus der guten alten Zeit, da im lieben

Bernerlaude noch die alten, gnädigen Herren Patrizier regierten. Da

hatte einmal der Funker Landvogt zu Trachselwald im Lmmenthal,
welcher nebenbei auch Landwirtschaft betrieb, ein großes gemästetes

Ralb, auf dem er hohe Stücke hielt und stolz darauf war, da es

wirklich seiuesgleichen im Lande suchte und nicht fand. Dieses rare
Stück" zeigte er einmal einem Bauer aus seinein Oberamte, welchem

dasselbe ebenfalls sehr wohl gefiel. Doch erstaunte der gnädige

Iunkcr Landvogt nicht wenig, als ihm der Bauer bemerkte, es sei

ein Manu iu seinem Amtsbezirke, der diesen seinen vierbeinigen Licb-

ling in einer einzigen Mahlzeit verzehren würde. Ungläubig schüttelte

der gestrenge Herr den Rovf und lachte dazu, daß ihm der Bauch

wackelte. Da jedoch der Bauer allen Lrnstes auf seiner Ausfrage

bebarrte, so ging cr endlich eine Ivette ein, dahingehend, daß cr

das gemästete Ralb zu einem Schmause hergebe und keine Lntschädi-

gung dafür forderil wolle, wenn es dem vorgeblichen Vielfraß
gelinge, dasselbe in einer einzigen Mahlzeit zu bewältigen. Bei einem

allsälligen und sehr wahrscheinlichen Mißlingen aber solle der Bauer
dem Landvogt das Ralb bezahlen und zwar teuer genug.

Am festgesetzten Tage erschien denn auch der Gewaltsesser,
genannt Tutschlihach" im bezeichneten IVirtshause, wo die Leistung

vor sich gehen sollte. Das geschlachtete Ralb wurde, als sogenanntes

voressen" zubereitet, sofort aufgetragen. Ls war eiue Lust und
eiu Grauen zugleich, zuzusehen, wie dic großen Oortioneu eiue nach

der andern durch deu gierigeil Rraterschlund in deu bodenlosen

Magen hinunter wanderten. Als die letzte Schüssel auf dem Tische

stand, meinte uuser Held etwas mürrisch : hätt' jtz de afange
neue g'uue dere donners G'schlüders, wenn i no cs Thalb fresse soll!"

Der Laudvogt hatte uatürlich die Ivette und das Ralb
verloreil, denu aus deu ausgesprocheuen Worten des Tutschlihach"
mußte ja geschlossen werden, daß er auf das voressen" hin erst

uoch die rechte Mahlzcit erwartete.
John Bull hätte wahrscheinlich auch bald G'schlüder" genug,

allein es wird ihm noch manche Schüssel aufgetragen werden, bevor

er das gemästete Transvaalkälblein vollständig bemeistert bat.
Mutzli.
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